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Hchulnachrichten.

I. Der Unterricht.

Die Unterrichtsstoffewurden dem amtlichen Lehrplan für die Gymnasien des Grußherzogtums
Hessen (Darmstadt 1898, Buchhandlung Gr. Staatsverlags) entsprechend behandelt. Wir teilen hier nur
die Aufsatzthemata der «bersten Klassen und die Lektüre mit.

^. Ssrbstkcassen 1902/03.
1. Aufsätze.

Die Schulauffätze siud durch ein * bezeichnet.
Ia N. 1.* Das Restitutionsediktuud seine Folgen. 2. Beziehungen der Wallensteinschen Soldaten

unter sich und nach außen. 3.* Die Wirkung der Gefangennahme Sesins auf Wüllenstein. 4. Es
gibt kein andres Unrecht als den Widerspruch. 5.* Das Reflerionsgesetzund seine Anwendung am
Sextanten, 6. Voraussetzungen und Inhalt von Mirabeaus Rede 8ur la UsprsZsntatioii. 7.* Götz
uud Karl Moor. 8.* Sommer uud Wiuter, Tag uud Nacht. 9. Prüfungs-Auffatz: Das ist's ja,
was den Menschen zieret, Uud dazu ward ihm der Verstand, Daß er im innern Herzen spüret, Was
er erschafft mit seiner Hand.

IKN. 1. Odyffeus und Nausitaa. Nach Prellers Gemälde. 2.* Wie gelangt Minna zu dem
Niug ihres Bräutigams. 3. Franzista. 4.* Wie. verhielten sich die Gallier bei ihrem Angriff gegen
die Griechen. 5. Wie «erhielten sich die Griechen beim Angriff der Gallier. 6.* Lessing in Wolfenbüttel.
?. Lady Macbeth. 8.* Wie wird Macbeth zum Tyrannen.

II«. 3. 1.* Deutsches Ritterleben in Krieg und Frieden. Nach dem 4. und 5. Abenteuer des
Nibelungenliedes. 2. Die Wiedereroberung von Capua im Jahre 211. Nach dem 26. Buch des Livius.
3.* Die Komposition des 16. Abenteuers des Nibelungenliedes. 4. CharakterschilderungSiegfrieds uach
dem Nibelungenlied. 5.* Nausikaa. Charakterschilderungnach Homer. 6/' Woraus entsteht in Hermann
und Dorothea der Konflikt zwischen Vater und Sohn, und wie wird er gelöst? ?.* Wie schildert
Goethe in Hermann und Dorothea das deutsche Bürgertum? 8. Zu welchem Zweck hat Schiller der Jungfrau
von Orleans einen Prolog vorausgeschickt?

Ild H. 1.* Lebensgeschichte Herzog Crnsts II. von Schwaben bis zu seiner Entlassung uou
Giebichenstein. Nach Uhland I, 1. 2. Inhaltsangabe von Uhlands Herzog Ernst I, 2. 3. Vorgeschichte
Werners von Kiburg. 4.^ Das türkische Heer nach Korners Zriny I. 5. Welche Bedeutung hat
Körners Zriny I sür den Aufbau der Handlung? 6.* Die Herstellung einer elektrischen Glühlampe.
?. Ist Goethes Urteil über den 1. Aufzug von Schillers Wilhelm Teil nicht auch fchon auf den ersten
Auftritt anwendbar? 8.* a) Wie betätigt Tell sein Wort: „Der Starke ist am mächtigsten allein"?
b) Erzählung Tells von seiner Rettung.

2. FeKtiKe.
Deutsch: I«, H. Wallenstcin, Braut von Messina, Maria Stuart; Götz, Egmont, Iphigenie,

einiges von Faust; Gedichte vou Goethe. Schiller u. a. - Id U. Gedichte von Klopstock; Gedichte der
Göttinger; Minna, Emilia Galotti, Nathan (Auszug); Macbeth. — Ha H. Auswahl aus Nibelungenlied
»nd Walther von der Vogelweide; Hermann nnd Dorothea; Jungfrau von Orleans. — lld 5. Voß,
siebzigste Geburtstag; Herders Cid (Durchblick); Herzog Ernst; Zriuy; Tell.
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Übersetzung gelesen wurden.

e. chstsrkcasssn 1903/04.
1. Aufsätze.

3'o^'Ä^M», ::.« AN« ,2-Wird d„s W°..IM»»i«s H ^
sucke nickt ick Mle nur" durch dm vierten Au zuq bestätigt? 8. Goethes Eltern. Nach Wahrheit und
Nu? 3 Geor uud Karl im Götz von Berlichingm. 5. Das Wort Schillers ^^a sowohl als
E mo/malen sich in den Menschen, di? ihnen nahe sind« soll erantert werden. 6 ' Sch ll^s ^
an die Freude. ?." Mein bisheriger Bildungsgang und mem künftiger Beruf. 8. Prüfungs-HuMy.
Warum bewundern wir dm Räuber Moor? ., . , ^ ., ^ ^ ^,.^?« ?,^ >,:» n«^„st?

IK0 1. <i) Inwiefern ist das Nibelungenlied eme Darstellung der Strafe für d e Untreues
l)-, Veraleick mischen König Karl in der Iuugsrau von Orleans und Rudenz im Wilhelm Teil.
2' Inw 3n7aMsich Oden „Der Züricher See" und „An Ebert" nach Inhalt und Form
miteinan el vergleichen?^3.' Inwiefern sind die beiden ersten Aufzüge von Mmna v°n Barnh^m das
Muster einer Erpostion? 4.* Die Lösung der Verwicklung m Mmna von Barnhelm 5 Wodurch
verN zweiten Auszug von Emilia Galotti. die Spannung aus dm Fortgang der
Endung zu rregeu? 6.' Worm? scheitert der Plan Marinellis? ?. Welche Grunde bewegen bei
Shatespmr/ Brutus, welche Cassius zur Ermordung Cäsars? 8.' Woran scheitert der Versuch des
Brutus die Republik wiederherzustellen? Nach Shakespeare, n^,.«'

1^0 1^ Schilderung der Feuersbrunst und der Revolution nach Schillers Glocke. 2.^Pyrrhus
Iugeud. Charakter uud geschichtliche Stellung 3.' Hannibals Alpenübergang^ ^"^er v^
5.' Ueber die italische Landwirtschaft nach dem hanmba ischm Kneg. b.* Walthers Stellung den
politifchen Kämpfen seiner Zeit. 7. Die Wohnungsnot lm kaiserlichenRom. 8. Was erfahren wn
von dem Apotheker, dem Vater und der Mutter über den Brand des Städtchens.
von ^m fpotyeter °^ ß. ^„ des Rodrigo Diaz lernen wir in den vier ers m Romanzen
von Herders Cid kennen? 2.^ Vergleich zwifchen Herders Erlkönigs Achter und Goethes Er ^
3 " Drei Bilder aus Freiligraths Gedicht ..Die Auswanderer". 4* a) Unser Ausflug m das Maintal^
d) Der bl nde König«, erzählt von einemgRitter. 5. Meine Sommerferien. 6.* Prüfungen ^emes
Mutwher ms Nach Ernst. Herzog von Schwaben. ?.' Schilderung einer Feuersbrunst. Im Anschluß
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an Schillers Lied von der Glocke. 8.* Das Gespräch zwischen Gertrud und Werner Stauffncher,
9. Charakteristik der Hausfrau in „Der 70, Geburtstag". IN.* Zwei Schweizer Jünglinge im zweiten
Aufzug von Schillers Wilhelm Tell. 11.* Die Entdeckung der Mörder des Ibykus. Nach dem Bericht
des Prytanen.

2. AeKtü«.
Deutsch: Is, 0. Iphigenie, Gotz, Egmont; über naive nnd sentim. Dichtung, Ränder, Wallenstein;

lyrische Gedichte von Goethe und Schiller. — Id 0. Klopstocksche Oden; Minna von Barnhelm,Emilia
Galotti; Julius Cäsar, Macbeth. — II», 0. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther von der Vogel¬
weide; Hermann und Dorothea; Jungfrau vuu Orleans. — Ild (). Cid; Herzog Ernst; Lied von der
Glocke, Tell; Paul Heyse, Colberg.

Lateinisch: la 0. Auswahl aus Horaz, Satiren und Episteln; Tacitus, Annalen I und II.
— Id 0. Horaz, Oden I—IV (Auswahl);Cicero, Auswahl aus den Briefen; Tacitus, Annalen I. 1—19.
— Ila O. Livius. Auswahl aus I, II, III. XXI; Vergil. Aeneis II. — Ild 0. Cicero, in 0^1. I,
II. III. äs imp. On. ?omvsi; Vergil, Aeneis I. 1—316. — lila 0. Cäsar, d. Z. Auswahl aus
IV—VII; Ovid. Metam. (Auswahl).— Illd 0. Cäsar, b. 3. Auswahl aus 1. IV-VII; Ovid,
Metam. (Auswahl).— IV 0. Auswahl aus Nepos und Phädrus.

Griechisch: ln.0. Demosthenes, 3. Phil. R.; Platun, Apologie und Kriton; Thukydides.
Auswahl aus IV; Homer. Ilias. Auswahl aus XIII. XIV. XV, XVI. XVIII. Sophokles. Aias. -
1b 0. Homer, Ilias. Auswahl aus I—VII, IX. XII. XIV XXII; Thukydides. Auswahl aus I. II.
III. VII. - Ila O. Herodot, Auswahl aus VI und VII; Homer. Odyssee. Auswahl aus IX, X. XIII.
XVI. XVII. XVIII. XXI, XXII. — Ild 0. Xenophon, Anabasis II und teilw. III; Homer, Odyssee,
I. 1-95. V und VI. - Illa O. Xenophon. Anabasis I (außer Kap. 9). — Illd 0. Xenophon.
Anabasis I. 1—6.

Französisch: 1a 0. Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht; 8«,rss^, I^s
8isßS äß ?«,ri8; l^ntrs^. OamMßns äs 1806—1807, Kap. 1—13. — Id 0. 8sßur, ^avolson K
NoLcou, ?Ä88kZs äs lg, Lsrssin»,; Osrnsills, Is <Ää; (üiuix äs ^0uvslls8 moäsi-ns8 I. — II», 0.
vdomdrsn st Nonsä, Lidßi-ariliisZ di8wriciu68 IV, VI, VIII, IX, X, XII; ^uls8 Vsrns, 1.6 "I'nui'
äu Ilonas sn 80 ^our-8. — Ild 0. 25 Stücke aus dem französischenLesebuch von Dickmann und
Heuschen. — lila 0. 30 Stücke aus demselben Buch.

Im Hebräischen und Englischen sind die Schüler der Herbst- und Osterklassen vereinigt.

^»-»-«-
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II».. Verteilung des Kll »terrichts

! eorgs»V Namen,
Klassen

fühier
in

!
Ludwig»«

I»0 In« IK0 'bll II» 0 II» u IN>0 IIKU III»» II!» U
1 Mangold — 3 Deutsch, 2 Giiech.

2 Zrielrich <2« 7 Lllt.
3 Gesch.

2 Giiech.
3 Gesch. 3 Gesch.

3
4

schupp
2 Nllt. 2 Nllt.

Winter —
3 Teutsch.
» Franz.

------------ 4 Mach. 4 Math. 4 Math. 4 Mllth.5 Ktnuüinger In« 3 Deutsch.
3 Franz. » Franz. 3 Franz.

6. Zimmermann !aN 7 Lllt. s Gi 3 Deutsch.
V. MattlM llbll 3 Gesch. 7 Lllt. »Gi

» Gesch.
U. 3ritz — 4 Math.

2 Phys. 2 3 4 Math.
2 Phhs.

U. Kleinen -^ 4 Math.
2 Phhs. 4 Mach.

» Phhs. « Phhs. 4 Math.
10. Nnot IV« » Gesch. >

3 Franz.
11. Leidalf — 3 ssillnz. I 3 ssranz.

3 Franz. 3 Franz. 3 ffrnnz.2 Englisch, 2 Englisch.12, 8«er ll»o 4 Giiech. ? Lat. 2 Or ? ^>n.
18, Müller «3» 2 Giiech. 3D. 7 Lllt.

«Gi.8Gesch

14. Becker llaN ? Lat.
» Giiech. » Giiech.

15, Wämser

Laufer

llli«
, > 3 Deutsch.

? Lnt. 3 GGgr.

17. Kissinger lVN « Relig. 2 Reli«. 2 Relig. 2 Relig.
3 Tl'ntsch.

2 lntholischc

1«. Preuschen

Kchmiit

^ 2 Relig. 2 Reli«,

2 Hebräisch.
2 Relig. 2 Reli«,2 Hebräisch, 2 Relig.

19. lllaU 2 D, 7 L.
«Gi 3GOgr20. Zleßlina lllull 4 Giiech. 3D. 3 Gesch.

21. Kchnell — 4 M. 2 Phys.
2 Turnen.

2 Phhs.
Turn.m,I»N. 2 Turnen, X. m. II» ll

22. Kißuer

Lauteschliiger

!ll»« 2 D. ? i^.

28. Mb«
3 Gesch. Tuinen

24. Hemmer VN

25. Lerch V«

2«. Halienstein V!«

27. Hammann Vly
2 Reli«.

2«. Meifinger
»chiifer

I»
29. lN

80. Hamm lIN
!!«

31. Kraft !l!«

32. «laß »IN
88. Mendellsohn —

------------------^ 3 «bnrsing!'!, f,'!^ nlls Hlnssen,
-----------------!—

84, Ichmuck — 2 Turnen. 2 turnen. !
35.

86
Mfing —

2 Turnen. > 2 Tuinen.

87. Kelver
^------------------------------------------_______4 Zeichnen in 2 Nbteiiiinaen. I Zeichn. l Zeichn.

88. Kchneiüer - ! ! l ! ! !
> !

1 isrnelitisct

!
e

im Hammer-Halbjahr 19ft3.

Gymnaiiu m. Vorschule der Gymnasien. Zu°
sum¬

I,lb0 !IIK» IV« IV» vo V» VI o VI » 10 m ! il« im III 0 I!I>N men.

« Giiech. . ll

l»

2Nat. 2 Rat, 2 Nat. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nnt. 20

4 Mntl,, 2»

18

1«

19

4 Muth. 4 Rechn. 22

4 Mllth. 22

3 Franz. » Fillnz.
3 D.

» Franz.
22

3 sslllnz. 22

20

21

»9 U.
ü.- u.
Sch.»
Bibl,

« Giiech.
3 GGgr

22

»
Religion, 2 katholische Religion.

>
2 Rel. » Lllt.^,

, 21

2 Reli». 2 Reli«. 2 Reli«, 2 Reli«. 22

'4 <«(«gi. 22

2?, ^N!,
3 GGgr.

22

4 Math. 3 Rechn.
2 Turnen.

23

8 Lllt. 23

7 Lllt. 2 D.
2 Tuinen. 8 Lllt. 23

2 G«r. i
2 Turnen.

4 3>. 9 Lllt.
3 Ggi.

2 Tuinen.
22

2 Schreib, 4D.4Rechn.
2 Echieib. 8 Schieiben, 3 Rechn.

3 Schreib.
2l

3 Deutsch.
2 Geschichte. 3 Geogr,

4D. 8 Lllt.
2 Geo«r.

23

2 Relig. 2 Relig.
2 Rel. 4 N.
9 L. 2 Ggi.

23

. 24 24
24 24

7D.4R.
l tzmtl.

7 Dtsch.
IHmtl. 24

2 Relig. 2 Turn
!M.4Z!> 25

1 Singen.

2 Zeichn. 4 Schi.
1« >

2 Spielen.

l Singen. 1 Singen. l Singen. l Singen 7

4

2 Turnen. 2 Turn. 2 Tuinen
(Im. IV«,

2 Turnen. 11

I Zeichn. 1 Zeichn, 2 Zeichn. 2Zeichn. 2 Zeichn. Zeichn, mit 2 Zeichneu. 16

Religion, I israelitische Religion.
3

2 katholische Religion. 2

^H
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II d. Verteilungdes Unterrichts

Namen.
.Müssen-
siihrerin

L « dwig»Oeorgs »

l»0 I»u IbU 1b n ll» c> 11° N IlbN Ilb N III» 0 III» N

1. Mangold — 3 Teutsch. 2 Griech.

2. Friedrich l2« 7 Lllt
3 «esch.

2 Griech
3 Gesch. 3 Gesch.

8. Winter —' 4 Nach. 4 Math. 4 Math. 4 Mnth. 4 Math

!, 3!n»dil>c,er !t>« 3 Neulich.
3 ssrnnz.

3 Deutsch.
3 ssrnnz. « ssrnnz. 3 ssrnnz.

5. Zimmermnnn !»ll 7 L, « Gr. 3 Teutsä,.

6. Mattljni llbN
,„

3 Gesch.
7 Lllt. » Gr.

3 Gesch.
7, ri»i,, ,V« 3 «esch. 3 ssrnnz.
8. s,t°!l! — 2 Nat. 2 Not.

!>, Kleinen .- < Muth.
2 «Yi. 2 Phhs. 4 Math. !

2 Phhs. 4 Math.

1l> Leidolf - 3 ssrnnz 3 Franz. 3 ssrnnz. » ssrnnz. 3 ssrnnz.
2 Englisch. 2 Englisch.

!I, Eyer !!,n 7 Lllt.
2 Griech.

7 Uni.
4 Griech.

!i^. Müller I ll»« 4 Griech. , ! 3 T. 7 Lnt. « Griech.

>:!, Lecker llaN 7 Lnt. « Gr. « Griech.

14. Wamser Illl,« « Griech.
3 GGgr.

Fllüfer —15. 2 tntholijche Religion. 2 lntholischc

16. Kissi»«er IV n 2 Relig. i 2 Relig. 2 Relig. 2 Rett».
-! Teutsch,

1? Preusche« — ! 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig 2 Rettn,.
2 .HeKriiiich 2 Kebrnisch.

18. Schmidt llwn 2 D. 7 Lnt.
n«r.3lz!Gnr.

19. ZtelMng lllliN 4 Griech. 3 Teutsch,
3 Ges6>

21. Kchne» — 2 Phhs.
2 Turnc«,

4 Math.
2Plws.2Tur.

Turne»
mit I»N.

2 Phhs,
2 Turnen 2 Pl.ys. 2 Phys.

Tnr.ui.II»».

21. Kißner !ll>« 3 T. 7 Lnt.

22. Lnuteschlägerlll»» 3 Gesch.
2 T. 7 Lnt.
2 Turne».

23. Hemmer

Lerch

VN

V«
--------

24. .
25. Hollenstein V!«

26. Hammann V!N 2 Relig.

27. Zlichter — 4 Mnth.

28. Meistnger l«
29. Kchäftr

Hamm

lN
30. lll»

31. Kraft
ll»
ll«

32. «laß lllll

N. Mendelssohn — Lhorjingen sür alle Klasse ^.
34. schmück — 2 Turnen. 2 Turnen.

35. Msing — 2 Turnen. 2 Turnen.

Getrost —ck. 4 Zeichnen in 2 Abteilunge n. I Zeichne,,. l Zeichnen.

Helver —3,. l iKrnelitische Religion. 1 isrnelttische

38. Ichneider - ^

im Winter-Halbjahr1903/1904.

''^ !'.,,''^',.'

Gymnasiu m. Vorschule der Gymnasien. ZU'
stim¬

iiiK« IIIKU lVU IV u vo Vll VI« VI» ! 10 lU ii c» ! ii ll III« ! III» men.

« Griech. ll

1»

20

1«

l<!

3 Franz.

19

» Franz 8D.bFr. 22
2 Nat. 2 '.!!„, 2 Nnt. « Nat. 2 Nat. 2 Nnt. 2 Nllt. 2 Nnt. 2N

4 Math. 22

« Franz.
------- 22

20

2»

------- -------

!9u,L,-
uno

Sch,°
Vilil.

2 D. 7 Lllt.
3 GGgr. 21

Religion. 2 katholische Religion.
«

2 Rett«.
8 Lat.

!
2l

2 Rettn. 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 22

4 GGgr. 22

2 T. 7 Lllt.
3 GGgr 22

4 Mnth. 24

6 Griech. 8 Lnt. 2!

Turnen
„lil IlI»II 9 Lllt. 23

2 Geugr.
2 Turnen

4 T. 8 Lllt.
3 Ggr.

2 Turnen.
22

2 Schreib. 4N. 4 Rech.
2 Schreib, 3 Schreib. 3 Rechn.

3 Schreib.
2!

3 N. 2 Gesch. 3 Geogr. 4 T>. » Lllt.
2 Ggr.

23

2 Reli». 2 Relig 2 Rel. 4 N.
»Lat. 2 Ggr. 23

4 Math, 4 Math. 4 Rechn. 3 Rechn.
2 Turnen. ----- 21

24 24
24 24

4 Rech."
4 Schrb. l« 24

7T.4R.
IHmtt.

? DtM
IHM«. 24

2 Relig. 2 Turn.

2 Zeichnen.
4 Schrb.! I« 2b

l Singen. 2 Spielen.

l Singen. 1 Siüqen. l Singen. 1 Sinnen
7

4 '

2 Turne». ^ Turn. 2 Turnen
<lm.IV2> 2 Turnen.

ll

! Zeichnen. l Zeichnen. 2 Zeichnen. 2 Zeich. 2 Zeichnen Zeichn, mit
IV ll 2 Zeichne».

l«

8
Religion. l israelitische Religion,

l ! !l 2 katholisch e Religion.
^
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III. Das Lehrerkollegium
des Ludwig-Georgs-Gnmnasiums und der Gymnasial-Vorschule.

(März 1904,)

9.
10,
11.
12.
IN.
14.
15.

16.
17.
18.
19.
20.
21,
22,
23
24

25

4.
26
27
28

1. Direktor.
Geh. Schulrat v>. Bernhard Mangold,
Karlstraße 2.

2. Oberlehrer am Gymnasium.
Prof. Alezander Friedrich, Steinstraße 36.
Prof. Eduard Winter. Stiftstraße 73.
Prof. vi'. Franz Stnudinger, Inselstr. 26-
Prof. Dr. Otto Zimmermann. Beckstr. 64.
Prof. O,'. Wilhelm Matthäi. Roßdörfer-
straße 80.
Prof. Heinrich Fritz, Kiesstraße 91.
Prof. !>>-. Karl Lindt. Grüner Weg 34.
Prof. Di-, Karl Stoltz, Steinackerstraßc 9.
Prof. Ernst Kleinen. Noßdorferstr. 79.
Prof. I)i-. Julius Leid olf, Noßdorferstr. 72.
Prof. Dr. Theodor Eger, Hochstraße 41.
Prof. Dr. Hugo Müller, Moferstr. 2.
Prof. Dr. Nudolf Becker. Grüner Weg 8.
Prof. Dr. Ferdinand Wamfer. Noßdörfer-
straße 77.
Peter Läufer, Kiesstraße55.
Nudolf Kissinger, Steinackerstraße 4.
I^io. Dr. Erwin Preuscheu, Karlstraße 43.
Oi-. Friedrich Schmidt, Beckstraße68.
Di'. Kourad Neßling. Noßdorferstr. 80.
llr. Heinrich Schnell, Wittmannstraße 39.
Hans Kißner, Kiesstraße 49.
Gustav Lauteschläger, Dieburgerstraße 50.
Adolf Kemmer. Beckstraße 78.

3. Lehrer am Gymnasium.
Georg Lerch, Herdweg 47.

Verwalter uun Lehrcrstclleu des Gymnasiums.
Assefsor August Hohenstein. Liebigstr. 14.
Assessor Wilhelm Hammann, Hochstr. 57.
Atzessist Julius Richter, Soderstraße93.

5. Lehrer »n der Borschule.
29. Leonhard Meisinger, Martinstraße 66.
30. Philipp Schäfer, am Ellenberg 14.
31. Wilhelm Hllmm, am Geifeufee 3.
32. Christian Kraft, am Erlenberg 12.
33. Peter Claß. Soderstraße95.

6. Außerordentliche Lehrer
Ä. des Gymnasiums.

! 34. Prof. Arnold Mendelssohn. Oberlehreram
Neuen Gymnasium und Kirchenmusikmeister,
Goethestraße 4.

35. Emanuel Schmuck, Turninspektor,Noßdorfer-
straße 69.

! 36. Heinrich Bö lsing, Lehrer am Nealgymnasinm,
Kiesstraße 89.

^ 37. Heinrich Getrost, Oberlehrer an der Ober-
rcalschule, Herdweg 43.

38. Dr. David Zelver, Nabbiuer, Landwehr¬
straße 12.

b. der Vorschule.
39. Dr. Joseph Schneider. Kaplan, Wilhelminen-

platz 10.

Rechner des Gymnasiums.
Nechnungsrat Jakob Weitzel. Grüner Weg 13.

Rechner der Gymuasial-Vorschule.
Ludwig Dllub, Stadtrechner.Waldstr. 28.

Pedellen.
1. Georg Noßmann, Karlstraße 2.
2. Emil Blum, Soderstraße30.
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IV. Die Schüler.

^. Bei Beginn des Summerhalbjahrs 1903 betrug die Schülerzahl in den 9 Ostertlassen des
Gymnasiums in absteigender Folge: 23 -1- 29 -j- 31 -s- 23 -s- 26 -l- 23 -»- 31 > 35 -r> 33 ^
254, in den 9 Herbstklassen: 16 -!- 14 -s- 22 -^ 20 -!- 20 -^ 19 ->- 24 -^ 12 -^ 26 ^ 173,
also insgesamt im Gymnasium 427, In den 3 Ostertlassen der Vorschule betrug sie: 50 > 36 ^
35 ^ 121, in den 3 Herbstklassen:36 -^ 25 ^ 26 --- 87, also insgesamt in der Vorschule 208, in
Gymnasium uud Vorschulezusammen 635.

K. Bei Beginn des Winterhalbjahrs 1903 04 betrug die Schülerzahl iu den 9 Ostertlassen
des Gymuasiums: 23 ^ 28 -^29 ^ 22 ^ 25 ^ 22 -^ 31 ^ 35 -^ 33 ^ 248 in den 9
Herbstklassen: 10 ^ 15 ^ 22 -^ 24 -s- 1? > 23 ^ 15 ^ 21 ^ 33 -. 180. also insgesamt im
Gymnasium 428. In den 3 Ostertlassen der Vorschule betrug sie: 50 ^ 37 -i- 40 ^ 127. in den
3 Herbstklassen:29 -i- 22 -j- 21 ^ 72, also insgesamt in der Vorschule 199, in Gymnasium und
Vorschule zusammen 627.

<'. Am 26. Februar 1904 betrug die Schülerzahl in den 9 Ostertlassen des Gymnasiums:
21 -^ 28 ^ 29 ^ 22 ^ 26 ^- 22 ^ 28 ^ 35 -^ 32 ^ 243, in den 9 Herbstklassen: 12
15 ^ 21 -^ 24 -^ 1? 4 23 -j- 15 -> 20 -<- 32 ^ 179, also insgesamt im Gymnasium 422.
Hiervon waren 353 Darmstadter, 54 andere Hessen, 13 deutsche NichtHessen, 2 Ausländer; ferner: 366
Protestanten, 43 Katholiken, 4 christliche Dissidenten, 9 Israeliten. In den 3 Ostertlassen der Vorschule
betrug sie: 50 > 36 -!- 38 ^ 124, in den 3 Herbstklllssen: 29 -»- 21 ^ ^1 ^ 71, also insgesamt
in der Vorschule 195. Hiervon waren 191 Darmstädter und 4 andere Hessen; ferner: 151 Protestanten.
30 Katholiken, 1 griech. Katholik, 1 christlicherDissident, 12 Israeliten. In Gymnasinm und Vor¬
schule zusammen betrug die Schülerzahl a» diesem Tage 617.

D. Mbersicht über die Abiturienten.

a. Kerbst Abiturienten.

Be¬ Stand Wo!>n»rt de« Datei«, BerufNr. Name» G du kenn!!
!!!5 des Mater« liezw. der Mutter oder Studium

1. HnIIer, Hermann 7. 8. 1885 eU. Renlschnldirettor ->- Narinstadt Marine-Offizier>) N»!b, Karl 81. 3. 1884 eu. Arzt Narmstadt Medizin
Maschinenbau3. Löweustein, Ernst 21. 11. 1884 isr. Rechtsanmalt -f- Tnnnstadt

4. Merck, Karl 31. 1. 188U eu. Fabrikant Tarmstadt Chemie und Math.
5. Scharm»»», Lüdniin. 9. 9. ,,^5, eu. Vifenbahnsetretär Tannstlldt Medizin<!. Schlippe, Zasepli 23. U. 1885 tath. Mnistcrinlrat s Tarmstadt Baukunst
7. Schreiner, Vlt» 8. >) 1885 eu. Arzt -t ^nrnistadt Math, nnd Physik
8. Schwarz, Willielm 15. 9. 1882 eu. Lnndiuirt (Meuheim Rechte
9. Volk, Erich 7. 9. 1884 eu, Generalniajor -j- Tnnnstadt Offizier

Maschinenbau1<». Weihe!, Hugo 10. 12. 1885 eu. Fabritdirettor
Kaufmann

?a>i»stndt
11. Walff, Paul 2 8. 1885 isr. T^arinstadt Medizin
12. Zel,, Wilhelm 14. IU. 1885 ev. Mühlenbesitzer Niedcr-Ra,nstadt Forstwissenschaft

Theologie13. Zenigraf, Zludolf 14. 12. 1884 eo. Pfarrer (Hberstadk
14. Zimmermann, Christap!! ,U. 8. 1881 eu. Lehrer -f Frei-Laubersheim Theologie
15. Zinn, Uriedrich !21.

!
2. 1884 eu. Lehrer Nieder-Mittlnu Neuere Philologie
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Von vorstehenden 15 Abiturienten haben an unsrer Anstalt durchlaufen:

9 Stufen in 9 Jahren «
9 „ „ 9'/^ „ 2
9 „ ., 10^2 „ 1
7 „ .. ? „1
4 „ „ 4 „1
2 „ ., 2 „2

d. h. von 15 find 12 ohne Aufent¬
halt zum Ziel gelangt. 2 mit ^jähriger
und 1 mit 1,!/« jähriger Verzögerung.

b. Gfter Abiturienten

Be¬ Stand Wohnort oe« <I»ter«, BerufNr, Dame« Eebui kennt¬
nis des Pater« bezw. der Mutter oder Studium

1, Eckhard, Karl 18. 8. 1885 eu. Pfarrer 1- Dllrmstlldt Furstroissenschllft
Z, FalKenliayen, Waltber 5, 2, 1886. eU, Oberlehrer Dllrmstlldt Rechte
3' Genynagel, Samuel 4. 8^ 1885 > en. Missionnr 1- Darmstadt Theologie
-4, Habicht, Will,elm 7. 7. 1884 >> eu.

1886^ eu.
Nentner Dllrmstlldt Vllukunst

5, Hart»!»!»«, Ludwiy 20, 6. Lehrer Stockheim i, O, Klllss. Philologie
6. Hoffmann, Klaus 4, 6. 1885 eu. Nechtsnnwalt Dllrmstlldt Medizin
7, Holfeld, Werner 24. IN. 1884 kllth. Obernostdirektor Hlllle (Gllllle) Rechte
8, Hiiffel. Wil!,elm 10. 12. 1884 w. Arzt Dnrmstlldt Vllnkunst
9. Zockel, Heinrich 26. 2 1886 l'u. Eisenbahnsekretär Dllrmstndt Klllss. Philologie

Neuere PhilologieIN. Kaiser, Auaust 15. in' 1885 eu. Apotheker j- Dllrmstlldt
11, Kümmel, Friedrich 3. 5. 1886 eu. Gerichtsschreiheri.P, Dllrmstlldt Rechte
12, Morneweg, Ernst IN. 9. 1884 eu. Oberbürgermeister Dllrmstlldt Vllukunst
13, Pfeil, Friedrich 2 5. 1885 eu. Kllufmcnm -j- Spiendlingen(RHH.) Klaff. Philologie

Medizin
Mnschinenbllii

14, Potl>, Heinrich 13^ 8. 1884 eu. Lehrer Alsbnch '
15. zu Pultitz, Wolfyang 29. 8. 1885 eu. Vuchbündler

Obertcnnmerherr
Dnrmswdt

10, Mdesel zu Eisenbach, Hecm, 18. 8. 1884, «'. Dnrmstndt Forstwissenschaft
17, Schäfer, Mudolf 5. 5. 1885 >' eu. Architekt Dllrmstlldt Baukunst
18. Schreiber, Ernst 20. 1. 1884 kllth. Lehrer Ne»»Isenburg Mathematik
19. Waluer, Otto 23. 1. 1886 eu. Oberlehrer Dnrmstlldt Maschinenbau

Rechte20. WMmer, Karl 4. 0. 1886 eu. Rentner Dllrmswdt
21. Zimmermann, Ludwig 1. 7. 1886 eu. Oberlehrer Dllrmstlldt Elektrotechnik

Von vorstehenden21 Abiturienten haben an unsrer Anstalt durchlaufen:

9
9
9
9

Stufen in

5
3»/2
3
2>/2
IV«

9 Jahren
9'/2 „

10
10'/2 ..

8
5
3'/2 „
3
2'/, ,.
IV2 ..

d. h. von 21 sind 15 ohne Aufent¬
halt zum Ziel gelangt, 3 mit V« jähriger,
2 mit 1 jähriger und 1 mit 1'/«jähriger
Verzögerung.
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V. Verzeichnis aller Achülsr,
die von HNern 1903 bis Hster», 1904 da» «Kyrnnctstu»« oder die Morfcbute besucht Haben,
(Nie Schüler, die während dieser Zeit verschiedene Klassen besucht haben, sind bei derjenigenausgeführt, die sie zuletzt besucht haben, Nie

bezeichneten Schüler sind im Lause des Schuljahres vor dem 7. März l90t ausgetreten.)mit

Ofter-Olierprima.

1. Eckhard. Karl,
2. Fallenhagen, Walther.
3. Gengnagel, Samuel.
4. Habicht, Wilhelm.
2. Hllitmann, Ludwig.
6. Hoffmann, Klaus.
7. Holfeld, Werner.
8. Hüffel, Wilhelui.
9. Ioccel, Heinrich,

1U. Kaiser, August,
11, Kümmel, Friedrich.
12. Morneweg, Ernst.
18. Pfeil, Friedrich.
14. Poth, Heinrich.
15. zu Putlitz, Wolfgang.
16. Riedesel zu Eisenbllch,

Hermann.
17. Schäfer, Rudolf.
18. Schreiber, Ernst.
19. Walzer, Otto.
20. Wittmer, Karl.
21. Zimmermann, Ludwig.

Herdft-Oberprima.

1. Deinhard, Rudi.
2. Pürffer, Wilhelm.
3. Fuchs, Hermann,
4. Gübel, Hans.
5. Grein, Ludwig.
6. Iordis, Karl/
7. Pfarr, Werner.
8. Ran, Friedlich.
9. Schmehl, Otto.

10, Schwörer, Erich.
11, Guter. Paul.
12, Wendhausen, Ludwig,
(Außerdem die 15 Herbst-

Abiturienten),

Ojier-Untervrinm.

1. Becker, Odo,
2. Nückmllnn, Ernst.
3. Bosselmann, Hugo.
4. Bullrich. Fritz.
5. Taub, Karl,
6. Eber. Karl.
7. Eberle, Wilhelm.
8. Eck, Adalbert.
9. Eckhard, August.

1U. Fleckenstein/Wilhelm.
11. Hahn, Heinrich.
12, Klllbfuß, Hermann.
18. Knöpfel, Friedrich.
14. Kranich. Rudolf.
15. Lllhr, Erich.
16. Lllhr, Hermann.
17. Linck, Friedrich,

18. Matthäi, Friedrich,
19. Menges, Walther.
20. Ossenbern, Wilhelm,
21. Orth, Heinrich.
22. Rennert, Hermann. —
23. Renting, Friedrich.
24. Rodenbach, Philipp.
25. Vollrath, Wilhelm.
26. Wagner, Hans.
27. Wallot, Hans.
28. Weitzel, Friedrich.
29. Winter, Wilhelm.

Unterprima.

1. Nerndt, Erich.
2. Vlaul, Otto.
3. Büchner, Macar.
4. Büchner, Anton.
5. zuErbllch-Erbllch, Eber¬

hard.
6. Escher, Ludwig,
7. Fuchs, Ludwig.
8. Fuchs. Otto. —
9. Geimllnn, Otto. —

10. Kaufmann, Siegfr. —
11. Külp, Karl Leo.
12. Nick, Ludwig.
13. Runkel, Hugo.
14. Scharmann, August.
15. Schorlemmer, Paul.
16. Speyer, Siegfried,
17. Straus, Leo.
18. Theis, Adolf.
19. von Willich, Karl.

Ofter-OderseKnnda.
1. Nertges, August.
2. Binsllck, Karl.
3. Nönning, Ernst.
4. Braune, Georg. —
5. Braune, Werner. —
6. Ehrhardt, Julius.
7. Franck, Wilhelm.
8. Georgi, Hermann.
9. Haller, August.

IN. Heddiius, Hermnn».
11. Heß, Ludwig.
12. Inng, Heinrich.
13. Knodt, August.
14. Korndürfer, Otto.
15. Krauch, Karl.
16. Kullmllnn, Karl.
17. Leidolf, Hermann.
18. Lenhardt, Friedrich.
19. Mangold, Bernhard.
20. Morneweg, Bernhard,
21. Münch. Friedrich.
22. Petersen, Hans.
23. Pfeiffer, Philipp.
24. Nahn, Ludwig.

25. Schenck, Erich.
26. Schüler, Friedrich.
27. Stiel), Paul.
28. Streuber, Albert.
29. Ströher, Ludwig.
30. Thylnillnn, Karl.
31. Walger, Theodor.

Herbjt-OoerjeKundll.

1. Backhaus, August.
2. Clarius, Heinrich,
8, Dunges, Hermann,
4, Duesberg, Heinrich,
5, oon Eickstedt, Dettloff.
6, Fuchs, Karl,
7, Kassel, Friedrich,
8, Köhler, Ludwig,
9, Kolb, Heinrich.'

10. Kornmesser,Ernst.
11. Kurtz, Richard.
12. Motor, Ludwig.
18. Müller, bans/
14. Roack, Ferdinand.
15. Sälzer, Alfred.
16. Schilling-Trngophorus,

Otto.
17. Schlegel, Werner. —
18. Gehrt, Hermann.
19. Staudinger, August.
20. Stiesy, Adalbert.
21. Volk, Philipp.
22. Weyell, Gustau. —
28. Widmann, Ernst.

Wer-AnterseKnnda.
1. Arnold, Ernst.
2. Best, Hans.
3. Etling, Otto.
4. Frank, Friedrich.
5. Henrich, Wilhelm,
6. Herbert, Adam.
7. Hurnlehnert, Wilhelui.
8. Klldc, Richard.
9. Käge, Ludwig.

10. Krebs, Theodor.
11. Lepsius, Ernst.
12. Listmann, Karl.
13. Müller, Rudolf.
14. Rordcck zur Rabenau,

Karl.
15. Rindfuß, Friedrich.
16. Schlett, August.
17. Schuellbächer,Friedrich.
18. Schnellbllcher, Georg.
19. Schweisgut, Ludwig.
20. Siebert, Gustav. -
21. Walther, Wilhelm.
22. Wiener, Reinhard.
23. Würtenberger, Otto.

Herd jt Unter jekundll.
1. Buchhold, Otto.
2. Demmler, Wilhelm.
3. Dicket, Hermann. —
4. Gengnagel, Paul.
5. Hllllwllchs, Otto.
6. Heidenreich, August.
7. Iordis, Alexander,
8. Kaiser, Hermann.
9. Kasper, Joseph.

10. Leißner, Eduard.
11. Löwenstein, Friedrich.—
12. Mangold, Otto.
13. Menges, Erich.
14. Nebel, Ludwig,
15. Nick, Hermann,
16. Oswald, August,
17. Pfaff, Theodor,
18. Sammet, Erich,
19. Schmitt, Robert,
20. Schüler, Otto,
21. Spiegel, Hermann,
22. Staudinger, Hans,
23. Traiser, Rudolf.
24. Wllllenfels. Karl.
25. Weber, Wilhelm.
26. Weitzel, Karl.

Mer-Vdertertia.
1. Anding, Paul.
2. Eolin. Rudolf.
3. Dunges, Herbert.
4. Freund, Otto.
5. Fuchs, Richard.
6. Giller, Friedrich.
7. Hisserich, Karl.
8. Köhler, Ludwig.
9. Köhler, Max.

10. Krauch, Otto.
11. Lennert, Friedrich.
12. von Neufville, Hans.
13. Nonck, Friedlich.
14. Offenbächer, Moritz.
15. Paul, Heinrich.
16. Petersen, Wilhelm.'
17. Riedesel zu Eisenbach,

Adolf.
18. Sann, Georg.
19. Schneider, Alfred.
20. Stumpf, Franz.
21. Timm, Walther.
22. Ulrich, Wilhelm.
23. Wagner, Richard.
24. Wendling,Bernhard.—
25. Widmann, Friedlich.
26. Wiener, Ferdinand.
27. Wiener, Hans.

Herdft-Obertertia.
1. Abrie, Eugen.
2. Abrie, Karl.

7
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3. Ewald, August,
4. Feix, Kurt/
5. Görres, Joseph, —
6. Heil. Walther.
?. Keil. Otto.
8, vonLangermann,Willi°

bald/
9, Reichardt, Walther,

10. oon Röder, Karl,
11. Sanner, Wilhelm,
12. Schmid, Eduard,
13. Schuz, Ludwig.
14. Sondheimer, Ernst.
15. Stahl, Karl.
16. Vollrath. Veit.
17. Vollrath, Trautheim.
18. Weidig, Eduard.

Oster-Untertertw.
1. Aachmann, Karl.
2. Vendcr, Ernst.
3. oon Vühm, Karl.
4. Vuß, Karl.
5. Glbertt, Ferdinand.
6. Frank, Werner.
7. Habicht, Viktor.
8. Irle, Karl.
8. von Kanitz, Albrecht.

10. Kar«, Karl.
11. von Lyncker, Ludwig,
12. Martini, Heinrich,
13. Nebel, Friedrich,
14. Oswald, Heinrich,
15. Ramdohr, Paul.
16. Riedcsel zu Eisenbach,

Otto.
17. Roth, Hermann.
18. Schmahl, Karl.
19. Schröder, Karl.
20. Schüler, Hermann.
21. Velte, Hermann.
22. Weber. Wilhelm. —
23. Ziesing, Emil.

Herlift-Untertertia.

1. von der Necke, Wilhelm.
2. Vecker, Otto.
3. Vonte, Felix.
4. Eolin, Otto.
5. Enes Karl.
6. Feick, Karl.
7. Foulon, Arthur.
8. Gros, Ernst.
9. Kleinen, Verthold.

10. Kopp, Heinrich.
11. Lllndmann, Friedrich.
12. Lehn, Joseph.
13. Lettenbaur, Wulfgang.
14. Mals« Jakob.
15. Nllllck, Heinrich,
16. Notti, Kurt,
17. Passet, Ludwig,
18. Schefers, Ludwig,
19. Schering, Hellmuth,
20. Tenner, Karl,
21. Trier. Walther.
22. Walther, Erwin.
23. Wendlandt, Erwin.

Ofter-Wuartll.

1. Bosselmann, Friedrich.
2. Vrückel, Hans.
3. Eellarius, Wilhelm.
4. Nauid, Helmuth. —
5. Mngelden, Alexander.
6. Eck, Wllldemar.
7. Enck, Heinrich.
8. Goes, Heinrch.
9. Grohe, Georg.

10. Jäger, Hermann.
11. Huttner, Kar!. —
12. Koch, Hans.
13. Kranich, Siegfried.
14. Krauch, Emil.
15. Kurz, Friedrich. —
16. Lenhardt, Karl.
17. Mangold, Hans.
18. Offenbllcher, Kurt,
19. Osann, Arthur,
20. Rechel, Wilhelm,
21. Reuter, Hans.
22. Ries, Franz.
23. Ruhland, Friedrich.
24. Schott, Ludwig.
25. Schuchhardt, Ludwig.
26. zu Solms-Nrmmfels,

Ernst.
27. zu Solms-Lnubllch,

Ernst Otto.
28. Traiser, Erwin.
29. Usingcr, Wilhelm.
30. Vierheller. Hugo.
31. Vogel, Eduard.
32. Weber, Ernst.

Herdft-Cwllrtll.

1. Becker, Friedrich.
2. Elbert, Heinrich.
3. Fnßbender, Aloys.
4. Frenav, Adolf. —
5. Frenav, Edmund,
<!. Hohenstein, Ludwig.
7. Jung, Gustav.
8. Kittler, Ludwig,
9. Lllndmann, Werner,

10. Lob, Friedrich.
11. Mülwert, Otto.
12. Reichardt, Wilhelm.
13. Schad. Kurt.
14. Schenk zu Schweins¬

berg, Eberhard,
15. Schild, Karl. -
16. Tenner, Friedrich.
17. Wick, Wilhelm.

Wfter-Gmntll.

1. von Amelunxen, Friedr.
2. Vartte, Theodor.
3. Vener. Ernst.
4. Vlümlein, Antou.
5. Vrun. August.
6. Nüchner, Wilhelm.
7. Dingelden, Richard.
8. Fikenscher, Konrnd.
9. Genrich, Günther.

10. Goldmllun, Wilhelni,
11. Grebert, Ludwig.
12. Hahn, Clemens,
13. Hcrrmann, Wilhelm,
14. Jäger, Theodor.
15. Kleberger, Franz,
16. Kling, Hans,
17. Kornmefser, Gnstau,
18. Leidolf, Ernst, -
19. Lossen, Heinrich. —
20. Lucius, Albert.
21. Merck, Wilhelm.
22. Nöllner, Wilhelm.
23. Nuß, Ernst.
24. Pieper, Friedrich.
25. Sammet, Kurt.
26. Gcheer, Günther.
27. Schefers, Hermann.
28. Schmidt, Georg.
2!). Schmitt, Hans!
80. Schmidt, Richard.
31. Schüler, Max.
32. Siebert, Wilhelm.
33. von Stnrck, Hugo.
34. Unger, Friedrich,
35. Volk, Philipp.
36. Wickop, Otto.
37. Wiirth, Viktor.

Hertift-Numtll.

1. Arnold, Friedrich.
2. Anmiiller, Friedrich.
5!. Vodeicheimer, Leo. —
4. Änllrich, Ernst.
5. Vehlinger, Gnstau.
6. Fischer,' Verthold.
7. Flöring, Friedrich.
8. Fuchs/ Friedrich.
9. von Goerne, Wilhelm.

10. Gutermuth, Hans.
11. Habicht, Karl.
12. Hattenier, H inrich.
13. Hotz, Wilhelm.
14. Königswerth, Friedrich.
15. Lahr, Hellmnt.
16. Ries, Karl.
17. Schenck zu Schweins¬

berg, Krafft.
18. Schild, Otto.
19. Spiegel, Hans.
20. Weller. Erich.
21. Wetz, Felix.

Ofter-Serta.

1. Vormet, Waldemar.
2. Vronsart von Schellen-

dorf, Erhard,
3. Vrückel, Waldemar,
4. Nrüning, Walther.
5. von Vübdenbruck, Diet¬

rich.
6. Dehlinger, Martin.
7. Dunges, Alfred.
8. Frank, Ludwig.
9. Fritz, Otto.

10. Frosch. Hans.
11. Gilbert, Ernst.

12. Hallwllchs, Alfred.
13. Heinemann. Wilhelm.
14. Herrlinger, Paul.
15. Iäaer, Wilhelrn.
16. Kaiser, Friedrich.
17. Knodt, Walter.
18. Landmllnn, Heiurich,
19. Lehn, Hans.
2,,. Lettenbaur, Hellmut.
21. Offenbcicher, Herniauu.
22. Oswald, Karl.
23. Rcinholz, Georg.
24. Reuter, Adolf. '
25. Rudulph, Otto.
26. Schmitt, Kar!.
27. zu Solms-Vrnunfels,

Eugeu. -j-
28. Stein,' Erich.
29. Vollrath, Treuherz.
30. Vunderheit, Kar!.
31. Wacker, Friedrich.
32. Walter, Kurt.
33. Weber, Paul.
34. Wettlnufer, Julius.

Herdft-Serta.

1. Nllur, Heinrich.
2. Vecker, Paul.
3. Volz, Hans.
4. Vrowne, Alfred.
5. von Vuttlur, Haus.
6. Dnnb, Wilhelm.
7. Tieffenbach, Eduard.
8. Tönges, Adolf.
9. Faßbender, Hans.

IN. Fischer, Laureuz.
11. Flinim, Kurt.
12. Heil, KnrI.
13. Holst, Herbert.
14. Iaster, Oskar.
15. von John, Richard. -
16. Karp, Georg.
17. Knell Wilhelm.
18. Königswerth, Wilhelni.
19. Kratzt Wilhelm.
20. von Lnncker, Werner.
21. Machenhaur, Eduard. ^
22. Oppeuheimer, Ernst.
28. Orth, Heinrich. -
24. Ostertng, Heinrich. —
25. Psaff, Hugo.
26. Pieper, Heinrich.
27. RUckert, Erwin.
28. Sander, Ernst.
29. Schuchmann, Karl.
30. Schwarz. Walter.
31. Stephan, Rudolf.
32. Sturt, Gerhard.
33. Traiser, Siegfried.
84. Vollrath, Volker.
35. Wiener, Hermann.
36. Wilckens, Friedrich.
87. Zimmer, Gustav.

Erste Oster-VorKtajse.
1. Adamy, Rudolf.
2. Vaumbach, Friedrich.
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3, Baumbnch, Wilhelm,
4, Bernet, Kurt,
5, Bodenheimer, Suli.
«5, Brunn«', Wilheliu.
7. uon Vuddeubrock, Hans

Iobst.
8. Ehrist, Otto,
9. Eorty, Vllsil,

Ü>, Tnnb, Heinrich,
!!, Reinhard. Otto.
!2. Tiefenbach, Otto.
l3. Tingeldey, Alfred.
!4. Enderle, Anton,
!5. Engelbach, Otto,
16. Floring, Karl,
17. Franz/ Wilhelm.
18. Fräutzl, Seuerin.
19. Göttmann, Rudolf,
20. Gutermuth, Paul.
21. Hilger, Norbert,
22. Hickler, Gerhard.
23. Hüslein, Hermnnu.
24. Isaak, Ludwig.
25. Iatobi, Paul.'
26. Kammer, Friedrich.
27. Kilian, Wilhelm.
28. Klans, Walter.
2!1. Koch, Alexander.
30. Lauteschläger, Karl. —
31. Maaß, Hilderich.
32. Menzlnw, Friedrich.
33. Müller. Paul.
34. Neu, Harry.
35. Orth, Karl.
3«!. Petry. Karl.
37. Quetsch, Karl.
38. Sander, Ludwig.
39. Scheld, Karl.
40. uonSchenckz.Schweins«

berg, Karl Gustnu.
41. Schläger, Adolf.
42. Schmähl, Ludwiq.
43. Scrrba, Karl.
44. Segebarth, Heinrich.
45. Stier, Otto.
46. Swirles, Alexander,
47. Vogel, Richard,
48. Wachtel, Friedrich.
49. Wagner, Hans.
50. uonWedekind.Wilhelm.
51. Weiß, Albrecht.

Erste Herbst-VorKlasse.

1. Becker, Walther.
2. Bender, Otto.
3. Bodenheimer, Otto.

4. Vonte, Ernst.
5. Breidenbach, .ttarl.
<!. Vrowne, William.
7. Tehlinger, Wilhelu,.
8. Diery, Herinann.
ü. u. Dsawachoff, Roman,

M. Tönqes, Walter,
l l, Enck/ Haus,
12. Fischer, Otto.
13. Forbach, Max.
14. treuer, Josef.
15. Graf Alexander.
!6. INrahn, Ludwig.
17. Hülzinger, Friedrich.
18. Hubach, Ludwig.
19. Jung, Heinrich.
20. Koch, Hermann.
2!. Linz, Alfred.
22. Rondholz, Friedrich. -
23. Ruhland. Theodor.
24. Gcheyrer, Max.
25. Scriba, Friedrich.
26. Siebert, Adolf. —
27. Stern, Alfred.
28. Sticler, Anton.
29. Strecker, Gerald.
30. Thicrmann, Albert.
31. Wieble, Hermann. —
32. Wittich. Werner.
33. Zeh, Hermann.
«Außerdem ü« im Lerbst im» nncl,
Herbst-Nextn versetzte2chüler.<

Zweite Oster DorKlasse.

1. Anding, Werner.
2. Becker/ Rudolf,
3. Bergmann, Theodor.
4. Bisch, Johannes.
5. Bischof. Albrecht.
6. Bodenheimer, Bernh. —
7. Brauer, Walter.
8. Vruchhäuscr, Otto.
9. Büchner, Friedrich.

10. Earnier, Eugen.
11. Tickel, Bruno.
12. Finger, Eduard.
13. Hüreth, Johannes.
14. Isaak. Karl.
15. Kahn, Ludwig.
16. Knürzer, Wilhelm.
17. Korell, Viktor.
18. Lang, Ludwig.
19. Lehn, Georg/
20. Lenhardt, Walter.
21. Markus, Ernst.
22. Numrich, Paul.

23, Obenauer, Nolfgang.
24, Osnnn, Alexander,
25, Ritsert Walter,
26, Rohde, Ernst,
27, Rückert, Hermann,
28, Schäfer, Heinrich,
29, Schnruiann, Friedrich,
3l>, schwarz, Wilhelm,
31. Steinbach, Heinrich,
32. Süß, Wilhelm.
33. uon Voß, Rudolf.
34. Voltz, Richard.
35. Waldnstel, Hermann.
3,1. Wamser, August.
37. Weber, Friedrich.

ZweiteHerbst-VorKlllsse.

1. uon Ainelunxen Heino.
2. Bormet, Helmut.
3. Brischkofsky, Ferd.
4. Brüning, Karl.
5. uon Nüdingen Gerhard.
6. Ehrist, Heinrich.
?. Tiery, Karl.
8, Eck, Sllnmel.
9. Fleck, Ernst.

10. Gllnß. Ioh. Karl.
11. Grein, Ernst.
12. Kämmerling, Ludwig,
13. Kockelmllnn, Paul.
14. Landmann, Gustav.
15. Meifinger, Friedrich.
1«. Meyer, Alfred.
17. Moter, Friedrich.
18. Mülwert, Hans Heinr.
19. Schncllbächer, Karl.
20. Schwarz, Maximilian.
21. Stern, Wilhelm.
22. Walbe, Ernst.

Dritte Oster-VorKlllsse.

1. Alfano, Herbert.
2. Bach, Hermann.
3. Bodenheimer, Will).
4. Eckstein, Karl.
5. Faßbender, Joseph.
6. Filenscher, Friedrich.
7. Garth, Wilhelm.
8. Girmscheid, Otto.
9. GrUnewald, Lndwiq.

10. Hachenburger, Paul.
11. Hahn, Heinrich.
12. Hammer, Richard.
13. Häseler, Cäsar.

14. Haubllch, Theodor.
15. Heß, Eduard.
16. Illert, Otto.
17. Keim, Hermann.
18. Königswerth, Erwin,
19. uon Koppen, Friedrich,
20. Lade, Bernhard.
21. Lorbacher, Daniel,
22. Lossen, Joseph,
23. uon Lüßl, Ottomnr,
24. Mahr, Friedlich,
25. Merck, Franz Gnstau.
26. Möser. Karl.
27. Müller. Erich.
28. Muth, Hermann.
29. Nonck, August.
30. uon Parish, John.
31. Rcinhart, Nikolaus.
32. Rohde, Wilhelm.
33. Römheld, Heinrich. —
34. Schmidt, Theodor.
35. Schort, Rudolf.
36. Schwuu, Hans.
37. Schwarz, Georg.
38. Simon, Oswald. -
39. Sior, Ludwig.
40. Tenner, Erwin.
41. Vogel, Erwin.

Dritte Herbst-DorKlasse.

1. Nergsträßer, Arnold. —
2. Bernet, Otto.
3. Brischkofsky. Theodor.
4. Brust, Hermann.
5. Creutz, Ferdinand.
6. Teinhard, Hans.
7. Eller Karl.
8. Fieudenberger, Friedr.
9. Gllnß, Otto. —

10. Gerhardt. Emil.
11. Grein, Friedrich.
12. uon Hessert, Mar.
18. rwn John, Ernst. —
14. Jung, Wilhelm. -
15. Kaiser, Franz.
16. Kleinen, Robert.
17. Lotz, Karl. -
18. Mülwcrt, Ernst.
19. Repp, Wilhelm.
20. Rettig, Emil.
21. Rückert, Walter.
22. Schäffer, Wilhelm.
23. Schmidt, Robert.
24. Schneider, Hans.
25. Wagner, Ludwig.
26. Wesp, Heinrich.

Im Schuljahr Ostern 1903 bis Ostern 1904 besuchten also unser Gymnasium 468 Schüler, unsre Vorschule
24l» Schüler^ die Gesamtzahl war demnach (abzüglich der 30 im Herbst aus der Vorschule in die Sexta Versetzte») 678.
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V. Zur Geschichte der Anstalt.
(Ostern 1903 bis Mern 1904).

April und schloß Samstag
18. Oktober 1903 und wird

den 26. Sep-
Mittwoch den

Das Sommerhalbjahr begann Dienstag den 21.
tember 1908. Das Winterhalbjahr begann Dienstag den
23. März 1904 schließen. ,. ^ . ^,„, .

Am 1. April 1903 wurde Herr Lehramtsassessor Muller. nach dreijähriger Tätigkeit an
unsrer Anstalt, zum Oberlehrer an der Realschule und dem Progymnasium zu Binnen ernannt An
seine Stelle trat Herr LehramtsassessorAugust Hohen st ein (bisher an der Realschule zu Michelstadt).

Ani 10. Oktober 1903 wurde Herr Oberlehrer Prof. I)r. Schopp auf sein Nachsuchen unter Aner¬
kennung seiner langjährigen und treuen Dienste nnd unter Verleihung der Krone zum Ritterkreuz 1, Klasse
des Philippsordens in den Ruhestand versetzt. Unsre Dankbarkeit und unsre guten Wünsche für einen
glücklichenLebensabendbegleiten den scheidenden, fast 70jährigen Senior der hessischen akademischen Lehrer¬
schaft, der seit 1868. also 35 Jahre lang, an unsrer Anstalt eine segensreiche Tätigkeit entfaltet und
dabei Zeit und Kraft gefunden hat zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Geologie. Roch
unser voriger Jahresbericht (Ostern 1903) brachte einen Aufsatz von ihm i Beiträge zur Kenntmö des
Diluviums im westlichen Rheinhessen, nebst Karte. — Die erledigte Stelle wurde Herrn Oberlehrer
Professor Dr. Karl Stoltz von Mainz übertragen.*)

Herr LehramtsassessorHam mann war vom 1. April bis 26. Mai 1908 zu emer Militärischen
Übung und Herr Oberlehrer Lauteschläger vom 2. bis 10. Juni 1903 zum sog. Limes-Kursus
beurlaubt. Zur Aushilfe wurde uns während diefer Zeit Herr LehrmntsakzessistIat. Com o überwiesen.
Im Auftrag der vorgefetzten BeHürde nahm Herr Oberlehrer Dr. Schnell im Frühjahr 1903 an einem
naturwisseuschaftlichenFortbildungs-Kursus in Gießen und Herr Oberlehrer Professor Dr. Becker in,
Herbst 1903 an einem archäologischen Fortbildungs-Kursus in Dresden teil. Die kurze Vertretung des
Erstgenannten und ewige andere Vertretungen, die durch Erkrankungen oder Verhinderungen von Mit¬
gliedern des Lehrkörpers nötig wurden, übernahmen die Amtsqenossen. Dies war indessennicht möglich,
als Herr Oberlehrer Professor Fritz sich im November einer schweren Operation unterziehen mußte,
deren Folgen ihn gezwungen haben, sich bis zum Beginn des Sommerhalbjahres beurlauben zu lassen.
Seine Stelle versieht seit dem 24. November 1903 Herr LehramtsakzessistJulius Richter.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte die Gnade, im Dezember 1903 dem unterzeich¬
neten Direktor den Charakter als Geheimer Schulrat zu erteileu.

Aus dem vorigen Jahre ist nachzutragen, daß am 25, November 1902 unserm Rechner Herrn
Rechnungsrat Weitzel das Ritterkreuz 2. Klasse des Philippsordens verliehen worden ist.

Die erledigte Pedellenstelle wurde dem Garde-Unteroffizier Herrn Emil Blum von
Darmstadt am 1. April 1903 provisorischund am 16. Juli 1908 definitiv übertragen.**)

In den Reifeprüfungen, die am >2. September 1908 und am 26. Februar 1904 unter
dem Vorsitz des Herrn Geh. Oberschulrat Nodnagel abgehalten wurden, bestanden15, bezw. 21 Abi¬
turienten ls. die Namen unter IV I)). Im Herbst und im Frühjahr wurden je 10 von der mündlichen
Prüfung befreit. ^ ^ ,

Am 12. Mai 1903 begingen wir den 100. Geburtstag unsres berühmten Landsmanns und
Schülers unsers Gymnasiums. Iiistus von Liebigs. durch eine Schulfeier; hierbei entwarf Herr
Oberlehrer Professor Fritz in längerer Rede ein Bild des Lebens und Wirkens des großen Gelehrten. Der
Feier des 25. November gab die Trauer, in die der Tod Ihrer KöniglichenHoheit der Pnnzeß Elisa¬
beth Fürst und Volt versetzt hatten, diesmal einen ernsten, wehmütigen Charakter; der Direktor wies m

*) Professor I»r, Karl Stoltz, geboren 1858 Zu Wonsheim in Rheinhessen, besuchte von 1872 bis 1878
die Realschule und von 1873 bis 1877 das Realgymnasium zu Darmstadt und studierte von Herbst 1877 bis Juni
1881 in Gießen Mathematik und Naturwissenschaften. Von 1881 bis 1882 machte er seinen Nkzeß an unsrer An¬
stalt, diente von 1882 bis 1883 und war dann noch bis Ende 1883 an unsrer Anstalt tatia. Im Januar 1884
wurde er am Realgymnasium und der Realschule zu Mainz provisorisch und im Mai 1887 definitw angestellt. Im
Mai 1890 promovierte er mit der Dissertation „Untersuchung der Flache 8. Ordnung hinsichtlichder vrojektw ver¬
allgemeinerten Mittelpunttseigenschaften". , ^..... „,..„,„ >.

«') Vmil Vluni, geboren 1855 zu Varmstadt, leistete 1875 bis 1877 semer Militärpflicht Genüge und
diente dann in der Großherzoglichen Garde-Unteroffizier-Kompagnie von 1892 bis 1NU3. Daneben lag er semem
Geschäft als Steinhauer ob.
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einer Ansprache darauf hin, wie solch schwere Tage das Band der Liebe und Treue zwischen Fürst und
Volk fester zu schlingen vermögen. Der 27. Januar 1904 wurde durch Gesänge und eine Festrede
des Herrn Oberlehrer Kißner über Max von Schenkendorfgefeiert.

Wir haben in diefem Jahr den Tod eines braven, bei seinen Lehrern und Kameraden allgemein
beliebten Schülers, des Sextaners Eugen Prinzen zu Solms-Braunfels zu beklagen, der am
27. Dezember einer schweren Krankheit erlag. Seine Kameraden widmeten ihm einen Kranz, sein
Klassenführer nahm an der Bestattungsfeier zu Altenberg bei Wetzlar teil.

An dem Krantenträger - Kurfus diefes Winters beteiligtensich 28 Primaner unter Leitung
des Herrn AssistenzarztesDr. Ninckelmann.

Das Präminm znm Andenken an Professor Heinrich Wagner wurde in diefem Jahre dem
Oberprimaner Paul Suter verliehen.

Bei dieser Gelegenheit sei daran erinnert, daß außer mehreren anderen Beträgen, die stiftungs-
gemäß für Schülerprämien verwendet werden, unfer Lehrerrat auch über drei Hochschul-Stipendien,im
Betrage von etwa 95 M., bezw, 85 M„ bezw. tt5 M. zu verfügen hat, die an frühere Schüler uusrer
Anstalt verliehen werden sollen und daß derselbe Lehrerrat Freistellen für 5^o unsrer Schüler gewähren
kann, wenn Dürftigkeit vorliegt lind die Schüler sich durch gute Befähigung, gutes Strebeu und gute
Sitte auszeichnen. Schriftliche Gesuche sind vor dein lu. April 1904' an die Großh. Direktion des
Ludwig-Georgs-Gymnasiums zu richten.

An Geschenken erhielt unsre Anstalt von Herrn Oberkonsistorialpräsident v. Buchn er Jahrg.
18 der Zeitschr. des allg. deutschen Sprachvereins; von Herrn Oberlehrer Lic. Dr. Preuschen: Wahl,
(Äavis^lc»vi?s8tamenti plii loloZiea; Winer, I^xioon mannu,ls Hsdr^ieum in Vstsri« ^ßstamsnti Iil»ro8;
die heilige Schrift, übersetzt von de Wette; Baumgarteu, L. Annäus Seneca und das Christentum;
Zeitschrift für den evangelischen Religionsunterricht, Jahrgang 1—5; von Herrn Oberlehrer Professor
Dr. Stciudiuger seine Schrift: Von Schulze-Delitzschbis Kreuznach (Hamburg 1903); von Herrn
Kanfmann W. Conzen: 9 Bände ans der Bibliothek feines verstorbenen Bruders Prof. vr. L. Conzen:
von Herrn Geh. Hofrat Ä. Scheffler (Braunschweig!: eine Anzahl philosophischer Schriften seines ver¬
storbenen Bruders Oberbaurnts vi. H. scheffler; von Herrn Oberlehrer Prof. Dr. Hugo Müller
seine Zchrift: das höhere Schulwesen Deutschlands am Anfang des 20. Jahrhunderts (Stuttgart 1904);
vmi Herrn ^aufmauu Lettenb a ur: Zweige mit Früchten von VaNoniaX Hu.6reu8 ilsx. ?i8t3,oia vsra,
eine Zikade, eine Versteinerung aus dein steinernen Walde bei Kairo, Manna, eine Baumwollenfrucht
und spanische Fliegen; vou Frau Oberrechnungsrat Köhler: eine Sammlung von Gesteinen; von
Ramdohr <IIId0> Aquarien- und Terrarienbehälter: von Paul (III a 0), Heil (lila II), Schmid
(IllaM, Irle (lüdO). Nebel (III d 0», zn Solms-Laubach (IV 0), Reuter (IV 0) und Holst
(VI 0< Tiere für das Aquarium uud das Terrarium: von Karl und Eugen Abrie (III au) mehrere
Schmetterlinge, einen Seeigel, Seesterne und ein Seepferdchen; von Bonte (III d H) ein Antilopengehörn:
von Ruhlaud (IV 0) eine Anzahl indischer Schmetterlinge; von Merck sV 0) rohes Opium; von
Schild (V ll) ein Schildkrütenei; von Arnold (V ll) und Kopp (Illlill) Seetang; von Passet
(IlldU) spanische Fliegen und Bernstein: von Schefers (III b H) Haisischeier; von Ulrich (III 3.0)
einen versteinerten Fisch; ^ für die Schülerbibliothek wurden Bücher geschenkt von Veit Vollrath
(Ill lr H) und Adolf Riedefel zu Eisenbach (III ^,0). — Wir sagen allen freundlichen Gebern
besten Dank.

VI. Bekanntmachungen.

1. Anmeldungen zur Aufnahme nimmt der Unterzeichnetefür das Gymnasium und die Vor¬
schule Montag, den 11. April, von 9 12 Uhr, im Lehrerzimmer des Gymnasiums (Karlstr. 2) an;
dabei sind Geburtsschein mit unterstrichenemRufnamen, Impfschein und gegebenen Falls Abgangszeugnis
der bisher besuchten Schule oder beglaubigte Privatzeugnisfe vorzulegen. Da in mehreren Klassen des
Gymnasiums wegen Überfüllung Aufnahmen nicht stattfinden können, empfiehlt sich baldige schuft
liche Anfrage.
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2. Der Unterricht beginnt Dienstag den 12. April; an diesem Tage versammeln sich die
Gymnasiasten um 8 Uhr im Festsaal, die Vorschäler in ihren Klassenzimmern und zwar die Klasse»
1 s), 1 H und 2 H um 8 Uhr, die Klassen 2 0 und 3 0 um 9 Uhr und die Klasse 8 ll »m 10 Uhr

3. Die Pfingstfcrien dauern im nächsten Schuljahre von 22, bis 25. Mai einschl., die Sommer-
ferie» uum 3, bis 31. Juli, die Herbstfericn vom 25. September bis zum IN. Oktober, die Weihnachts-
ferien vom 22. Dezember 1904 bis zum 4. Januar 1905.

4. Der Unterzeichnete ist, falls ihn nicht besondereDienstgeschäftrabrufe», nu allen Schnltagc»
i» der fünften Vurmittagsftnnde <im Sommer von I1'/2—12',> im Winter von 12 l2^/<«) in seinem
Amtszimmer zu sprechen. Wenn der Zweck des Besuches Auskunft über die Fortichritte eines Schülers
ist, empfiehlt es fich, den Besuch 2—3 Tage vorher anzumelden.

Darmstadt. den ?. März 1904.

Dr. Mangold



Verzeichnis der Lehrbücher
die am Ludnüg-Geurgs-Gymnasium und in der Gymnasialourschule gebraucht und in d.n hiesigen Buchhandlungen gebunden

zu den beigefügten Preisen verkauft werden.

Gitel

Religion

cH ^

Teutsch

lateinisch

Griechisch

- Französisch
Englisch

Hebräisch

Mathematik

Physik

Geschichte

Geographie

Gesang

,^le>», Vibl, (beschichte f, d. ersten Schuljahre . ,
f. d, Mittel- u, Oberstufe,

Gesangbuch f, d, en, Kirche in Hessen mit Noten ,
Katechismus d. eu, linierten Gemeinden o, Hessen
Bremer Schulbibel ............
Netuliczka,'Lehrbuch der Nirchengeschichte , , , .
Knecht, Kurze bibl, Geschichte ........
Kl, Katechismus f, d, Bistum Mainz.....
Schuster, Bibl, Geschichte ..........

< Katechismus für das Vistnm Mainz.....
! Kempf, Liturgik.............

Lehrbuch d, tath, Religion (München, Oldenbourg)
Dreher, Abriß der Kichengeschichte ......
Auerbach, kl. Schul- und Hausbibel ......
Herxheimer,Glanbens- und Pflichtenlehre. , , ,
Schulze, Lehrstoff, 1. Heft .........

2,
Paldnmus, Lesebuch, Vorstufe, Ausg, <_!,,,.

I. Teil, Ausg. 0.....
II, „ alte Ausg.....

„ III, „ Ausg. <ü! . , , ,
„ IV. „ alte Ausg.....
„ V ....... . . , .

Masius, Lesebuch, III. Teil.........
Kluge, Gesch. d. deutscheuNatiunalliteratur . . .
Regeln und Wörterverzeichnis ........
Holzweißig, Schulgrnmmatit ........

„ bungsbuch für Sexta ......
„ „ „ Qmntn.....
„ „ „ Quarta, Ausg. Z . .

„ Untertertia, Ausg. Z
„ Obertertia, Nnsg. L-.

Lurtius-Meister, Schulgrammatik .......
Weseuer, Elementarbuch, I .........
Plötz-Kares, Glementarbuch, Ausg. « .....

„ „ Sprachlehre ..........
Tenderina,, Knrzgef. Lehrbuch ........
Gesenius-Kautzsch,Grammatik, kl. Ausg .....
Kcmtzsch, Übungsbuch ...........
Geiß, Rechenbuch,1. Heft .........

2.
„ » "> >, .........

4............
Schellen, Aufgaben I ...........
Barden, Aufgabensammlung (alte Ausgabe). , ,
Spieker, Lehrb, der eb, Geometrie, Ausg. .^. . .
Reidt, Lehrb. der Trigonometrie .......

„ „ „ Stereometrie ........
Nell, Fünfstellige Logarithmen ........
Kleiber, Lehrb. d. Physik für realist. Mittelschulen
Mariens, Leitf. für die nnttl. Klassen I . .

,......... „ II - -
„ Lehrb. „ „ ob. „ I . .

! ." ,', !,' ,',' ,',' ü III ^
Ihne, Erdkunde für Sexta ,,.,.,..
Supan, Schulgeogrllphie ..........
Debes, Schulatlas für die mittl. Unterrichtsstufen
Erck, Turn- und Volkslieder ....., . .

V
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2, Der Unterricht beginn«
Oyinnasiasten um 8 Uhr im Fe^
1 s>, 1 11 und 2 U unl 8 Uhr

8. Du Pfingstferien dane^
ferie» uum 3, bis 31. Juli, die ^
serie» vom 22. Dezember 1904 b

4. Der Unterzeichnete ist,
in der fünften VormittaaMnnde (
Amtszimmer zu sprechen. Wenn
ist. empfiehlt es sich, den Besuch

Darmstadt, den ?. V^

cm Tage versammeln sich dir
lumern und zwar die Klassen
d die Klasse 3 ll um 10 Uhr
>!5. Mai einschl., die Sommer^

10. Oktober, die Weihnachts-

abrnfe», an allen Schultagen
l?r von 12 12^) in seinem
!l)ic Fortschritte eines Schülers

WymMjml-DoMule
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